
Sozialer Tag an der KKS 

Am 21. Juni war es wieder soweit: Die Schülerinnen und Schüler der KKS 

schwärmten im Rahmen der bundesweiten Aktion „Schüler Helfen Leben“ aus, 

um ihre Arbeitskräfte jeweils einem guten Zweck zur Verfügung zu stellen.  

Ein großer Teil der Schülerschaft half zuhause oder bei den Großeltern im 

Haushalt oder Garten mit dem Ziel, dass diese anschließend eine kleine oder große 

Spende auf das Spendenkonto von „Schüler Helfen Leben“ überweisen. Viele 

nutzten aber auch die von Lehrerinnen und Lehrern angebotenen Aktionen und 

stellten damit ihre Arbeitskraft der Schule zur Verfügung, z.B. um Inventur in 

Sammlungen oder Sporthallen zu führen, den Außenbereich der Schule zu 

pflegen, die Schulbücher, die am Ende des Jahres abgegeben werden, wieder in 

die Regale zurückzusortieren oder auch die Sportanlagen wieder instand zu 

setzen.  

Doch die Aktionen beschränkten sich nicht allein auf das Schulgelände: Auch im 

Seniorenheim, um die Tonkuhle oder auf den Malzmüllerwiesen fanden Aktionen 

statt. Über viele dieser unterschiedlichen Tätigkeiten berichtet unser 

Reporterteam, welches unter Anleitung von Herrn Kruse und bestehend aus 

Ronika, Junis, Charlotte, Janina, Emilia, Nick, Marek, Jakob, Jarvis und Anastasia 

die verschiedenen Aktionen besuchte und darüber berichtete: 

 

Aufhübschen der Kunsträume       

Am heutigen Sozialen Tag an der KKS räumte eine Gruppe um den Kunstlehrer 
Hr. Freiwald die Kunsträume der Schule auf. Die ca. 15 Leute schrubbten die 
Waschbecken und Regale, putzten die Fenster und die Gegenstände und 
sortierten alles Wichtige, außerdem strichen sie die Wände. Im Nebenraum 
des Kunstraumes entsteht eine Werkstatt, sodass erstmal jegliches Werkzeug 
sortiert und alles aufgeräumt werden musste. (von Nick) 

  
 

 



Hilfe in der Lernmittelbibliothek 

Das Schuljahr ist zu Ende, alle Schüler der 

KKS mussten ihre Schulbücher abgeben. In 

der Lehrmittelbibliothek werden diese 

Bücher sortiert. Die Bücher, die noch in 

einem guten Zustand sind, werden wieder in 

die Regale eingeräumt, die Bücher im 

schlechten Zustand werden in einen großen 

Container geschmissen. Zusammen mit acht 

Schüler und Schülerinnen sortieren Frau 

Kupke, Frau Schröder und Frau 

Schünemann die Lehrmittelbibliothek aus. 

Im nächsten Schuljahr wird jeder an der 

KKS ein neues Schulbuch haben und die 

Lehrmittelbibliothek ist schön durchsortiert. 

(von Emilia)  

 

                                                Musiksammlung aufräumen 

Das Schuljahr neigte sich dem Ende zu und somit 

kam die Gelegenheit für einen Frühjahrsputz in 

den Musikräumen. Mit der Leitung von Frau 

Schmitz trafen sich einige Schülerinnen und 

Schüler, um die beiden Musikräume sowie die 

dazugehörigen Sammlungen zu reinigen und neu 

zu sortieren. Während manche sich darum 

kümmerten die Regale auszuwischen, haben 

andere sich unter musikalischer Begleitung über Lautsprecher die Instrumente 

vorgenommen. Die frisch geputzten und gestimmten Instrumente wurden am 

Ende des Tages dann wieder in die sauberen Sammlungen einsortiert. (von Junis) 

 

Pflanzen für die Orientierungsstufe 

Unter diesem Motto organisierte Frau Findeisen die 

Aktion, in welcher sie zusammen mit acht 

Schülerinnen und Schüler, die bereits vorhandenen 

Pflanzen entstaubte, wässerte und einige auch 

aussortierte. Für die aussortierten Pflanzen kamen 

neue ins Gebäude, welche die Schülerinnen und 

Schüler vorher in neue Töpfe umsiedelten. All dies 

begann laut Frau Findeisen vor etwa 18 Jahren mit einer Pflanze und hat sich mit 

der Zeit zu über 160 Pflanzen für alle Gebäude entwickelt. Die Aktion erfreute 

alle Teilnehmer und die Schülerinnen und Schüler waren mit viel Elan dabei. 

(von Junis) 

 



                                                                Pflanzaktion 

Wir besuchten als erstes die Pflanzen-

Aktion, in der wir sahen wie Schüler und 

Schülerinnen aus der KKS neue 

Pflanzen einpflanzten. Der Leiter dieser 

Aktion war Herr Daniel, der immer sehr 

aktiv mitgeholfen hat. Die Schüler 

haben zuerst Dreck weggehackt, dann 

die Erde aufgeschaufelt und dann die 

neuen Pflanzen eingepflanzt. Sie haben 

die Beete der ganzen KKS gereinigt und aufgehübscht. Die beteiligten 

Schülerinnen und Schüler haben sehr fleißig mitgeholfen. (von Charlotte) 

 

Kugelstoß- und Weitsprunganlage säubern 

Die Anlagen beim Kugelstoßen und beim Weitsprung wurden unter der Leitung 

von Frau Deter geputzt. Da war einiges zu tun. Man 

musste die Anlaufbahn beim Weitsprung säubern, den 

Sand haken usw. Beim Kugelstoßen ähnliches. Da wurde 

auch der Sand gehakt, es wurden die störenden Äste 

abgeschnitten und Unkraut gezupft. (von Jakob) 

 

Spendenlauf 

An einem sonnigen, ruhigen Tag an den 

Malzmüllerwiesen laufen Schüler und 

Schülerinnen der Kaiser-Karl-Schule für den 

Spendenlauf und starten um 9 Uhr mit Aufsicht 

von Herrn Albert, Frau Krischewski, Herrn 

Fiedler und Herrn Peters. Die Schüler sind 

motiviert zu laufen und nach jedem Rundenlauf 

erhalten sie einen Strich auf ihren Laufbändern. 

Die Schüler sind aus allen Altersklassen 

beteiligt und sogar Herr Peters läuft motivierend 

mit. Nach einer Runde fangen manche an zu 

schwächeln und bekommen Seitenstiche. ,,Wie 

fühlst du dich?“, fragt unser Reporter Jarvis, der 

begleitend eine Runde motivierend mitläuft. 

,,Ich hab´ Seitenstiche!“, so die Schülerin, doch alle Läufer sind diszipliniert 

und laufen mit Musikhören und Unterhaltung weiter. ,,Was den Schülern nicht 

gefällt, ist dass der Boden nicht sehr fest ist und es stinkt“, erzählt ein 

Teilnehmer unserem „rasenden Reporter“ Jarvis. (von Ronika) 

 

 



Besuch eines Seniorenheimes 
„Schön“, sagt einer der Bewohner während 
des Besuchs von fünf Unterstufenschülern in 
der Itzehoer Caritas. Nachdem Herr Lange 
mehrere argentinische Lieder auf seinem 
Akkordeon gespielt hat, spielten die 
Schülerinnen und Schüler mit den Senioren 
und verbrachten ihre Zeit mit ihnen. So 
standen während des Vormittags Spiele wie „Vier gewinnt“, Ringewerfen, 
Klettbällewerfen und andere Geschicklichkeitsspiele an. 

Betreuerin Sevtap Ergün sagte hierzu, es 
sei „super toll, die Bewohner freuen sich 
und das ist natürlich Abwechslung für 
sie. Man merkt auch, dass sie fröhlich 
und am lächeln sind.“ In der Tat waren 
die Senioren über den Besuch der 
Schüler erfreut und engagiert dabei. 
Sicherlich hatten auch die Schüler ihren 

Spaß und konnten wertvolle Erfahrungen mit diesem Besuch sammeln. (von 
Janina) 

 

Ordnung schaffen in der Chemiesammlung 
Auch die Chemiesammlung im neuen NaWi-Trakt muss gepflegt werden. Am 
Sozialen Tag haben sich mehrere Schüler gemeldet, diese Aufgabe an diesem 
Tag zu übernehmen. So beklebten sie im Beisein von Frau Birkner Chemikalien, 
packten neue feuerfeste Mülleimer und pH-Messwertegeräte aus, sortierten 
Batterien und machten etwas sauber. Die Räume sind für die nächsten 
Unterrichtsstunden perfekt vorbereitet. (von Janina) 
 
 
 
 

 
 

 

 

 



Sporthalle aufräumen und Inventur 

Frau Lafrentz und ihre Gruppe waren in der Sporthalle 

und haben aufgeräumt. Die Schüler hatten sehr viel Lust 

die Turnhalle zu säubern. Die Geräte wurden in die 

Geräteräume einsortiert und sie hatten viel Spaß. Die 

Schüler hörten auf die Kommandos von den Lehrern und so klappte es sehr gut. 

(von Jarvis) 
 

 

 


